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VERMITTLUNG 
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ÖFFNUNGSZEITEN 

Täglich 10–13 und 14–17 Uhr 

Montags geschlossen 
 

EINTRITTSPREISE 

Erwachsene 3 €, Kind & ermäßigt 1 € 

Familienkarte 6 € 

Kombikarte mit A. Paul Weber-Museum: 

Erwachsene 5 €, Kind & ermäßigt 1,50 € 
Familienkarte 10 € 

 
 

 WORKSHOPANGEBOTE 
 

„Wie lebte ein Herzog?“  Entdeckungstour durch 
das Herrenhaus, Altersempfehlung 7-11 Jahre, Dauer 90 
Min. 
 

„Vom Flachs zur Wäsche“  Leinen. Ein Stoff für alle(s), 
Altersempfehlung 7-11 Jahre, Dauer 90 Min. 
 

„Wirtschaftswunder!“  Die 1950er Jahre in 
Westdeutschland, Altersempfehlung 9-14 Jahre, Dauer 90 
Min. 
 

Info unter www.herzogtumlauenburgmuseum.de/Kinder-

jugendliche 

 



  

Willkommen im Kreismuseum Herzogtum Lauenburg! 
 

Schön, dass du da bist!  
Die Rallye führt dich gleich durch 
das ganze Museum. Damit du 

weißt, welches Rätsel zu welchem 

Raum gehört, nutze die Karte auf 

der letzten Seite im Heft!  

Stehst du in diesem Moment noch 

in der Eingangshalle mit den 

schwarz-weiß-grauen 

Bodenplatten? Dann kann es schon 

direkt losgehen. 

Wir wünschen dir viel Spaß! 

PS: Am Ende wartet auf dich ein 

kleiner Preis an der Museumskasse! 

1  EINGANGSHALLE 
 
Wie heißt der größte Poser, der 
hier den ganzen Raum 
bestimmt? Er lebte zur 

Untermiete am französischen 

Hof - Ratzeburg war ihm zu 

schlicht, obwohl er sich an der 

Stelle des heutigen  

Museums ein  

Schloss mit 

vergoldeten  

Türmen  
bauen 

ließ. 

C_ _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _ _     

_ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _-_ _ _ w _ _ _ _ 

2  ASKANIER 
 
„Askanier“ wurden damals die Herzöge 
von Sachsen* genannt, die auch hier 

im Herzogtum regierten. Jeder Sohn 

der Askanier erbte von seinem Vater 

ein Stück vom ganzen Land. So wurden 

aus dem großen Herrschaftsgebiet 

Sachsen von Generation zu 

In der Vitrine mit dem Siegel von Beate von Bergedorf-Mölln,  
der Gemahlin von Albrecht IV., findest du die Lösung! 
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Generation mehrere kleinere Herzogtümer mit neuen Namen.  
 

Wie heißen die neuen Herzogtümer und ihre herzoglichen Herrscherfamilien? 
15  ALTES HANDWERK 

 

Hier im alten Pferdestall 

befindet sich eine 

Stellmacherei (eine 

Tischlerei für 
landwirtschaftliche Geräte), 
die Werkstatt eines 

Schusters, viele 

Ausstellungsstücke zur 
Textilherstellung und ein 

Ausstellungsstück zu einem 
weiteren Handwerk... 
 

Welches Handwerk ist das?   

_ _ _ l _ _ _ _ e_ 

3  19. JAHRHUNDERT 

 

Die herzogliche Familie, die das heutige Herzogtum Lauenburg regierte, 

besaß Schlösser in Ratzeburg und Lauenburg. Das dritte und schönste 

Schloss mit einem riesigen Garten baute Herzog Julius Franz von Sachsen-

Lauenburg aber 500 km entfernt in Böhmen, dem heutigen Tschechien. 
 

Wie hieß das Schloss, das auch Das Achte Weltwunder genannt wurde? 
 

Schloss  _ _ _ L _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Allein auf diesem  

klitzekleinen Detail des 

Kupferstichs vom Schloss siehst 

du zahlreiche Beete, Hecken, 

Gartenpavillons. 

Nur dieses Fleckchen zu pflegen 

war immens teuer, denn ohne 

elektrische Heckenscheren 

brauchte man viele Gärtner zur 

Pflege eines so exakt 

geometrisch angelegten 

Gartens. 

LÖSUNG: In diesem Gebäude ist das Kreismuseum Herzogtum Lauenburg erst seit 1973.  

Setze die Lösungsbuchstaben ein und du erfährst, was das Haus schon alles erlebt hat. 

Es wurde als  _ _ _ _ _ _ _     _ _ _ _ gebaut, … 

… dann aber als  _ _ _  _ _ _ _  _ _ _  genutzt. 

Zuletzt zog die  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  ein (= das Büro der Domherren). 
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4  17. & 18. JAHRHUNDERT 
 
Der letzte Askanier Herzog Julius 

Franz von Ratzeburg-Lauenburg hatte 

keinen Sohn und damit keinen 

Nachfolger. Als er starb, reagierte sein 

Landesnachbar Herzog Georg Wilhelm 

von Lüneburg-Celle sofort und nahm 

das herrenlose Herzogtum in Besitz. 

Um Ratzeburg vor Feinden zu 

schützen, baute er eine hochmoderne 

Festung.  

 
Wie geht die Geschichte zu Ende?  
 
a) Die Festung wird so bewundert, 

dass sie zum Vorbild für zahlreiche 
Festungen im ganzen Deutschen Reich 

wird. 

 

b) Der Landesnachbar Dänemark fühlt 
sich so provoziert, dass die Festung 

abgerissen werden muss.  

 
Kreuz an:  a)  oder   b) 
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Ein Ratzeburger  

schreibt 1826: „Unter 
Misshandlung … wurde alles 
geraubt, was des Mitnehmens 

wert schien. Bald war kein Brot 

mehr in der Stadt. Glücklich 
war, wer noch Stiefel an den 

Füßen hatte.“ 
 

5  19. JAHRHUNDERT 

 

Der Anfang des 19. Jahrhunderts war schwer 

für die Menschen im Herzogtum, denn es 
wurde mehrmals besetzt von Heeren aus 

Schweden, Russland, Preußen und Frankreich.  
 

13  FOTOATELIER 

 

Noch heute halten professionelle 

Fotografen besondere Momente 

und Ereignisse in ihren Fotos fest. 

In Ratzeburg übernahm das von 
1920 bis 1970 ein Fotograf, dessen 

Lebenswerk zur Museums-

sammlung gehört (darunter sogar 
70.000 Negativplatten auf Glas!). 

 
Wie heißt er?   

_ _ b_ _ _    _ _ _ _ _ _ 
 

Wieviel kostet die Kamera der Firma  

„Voigtländer“ im Schaufenster vom Fotogeschäft? 

 
 

_ _ _,- DM (Deutsche Mark) 
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Daher kam es zu den sogenannten 

Befreiungskriegen, in denen viele 

Verbündete gegen die Französische 
Besatzung kämpften. 

 

Wie heißt dieser Ehren-Orden, der für den 

Einsatz in den Befreiungskriegen erstmals 

vergeben wurde? 

 

_ _ _ _ _ n _ _     _ _ _ _ z 

 

6  MECHANISCHE MUSIK 

 

        Heute passen tausende von Musikstücken 
auf ein Handy. Vor 100 Jahren passte dagegen  

nur ein Stück auf eine Seite einer Schellackplatte. Hier im Raum 

findest du so eine Platte, die auch angefasst werden darf. 

Was schätzt du wie 
schwer sie ist? 
 
200 g 
 
400 g 
 
600 g    
 

12  APOTHEKE 

 

Früher mussten Apotheker die 
Medikamente noch selbst 

herstellen. In der Vitrine findest 

du alle möglichen Werkzeuge 
und Hilfsmittel dafür – die 

meisten davon stammen aus 

Ratzeburg. 
  

Aus welcher Stadt kommt die 

Apotheke? _ _ z _ _ _ _ 
 

Wann wurde die Apotheke 

gebaut? _ _ _ _  
 

11  20. JAHRHUNDERT 

 

In der Vitrine stehen mehr Telefone  

als es 1900 in ganz Ratzeburg gab!* 
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 Wieviele Telefone zählst du? _  _ 
PS: Handyhüllen zählen nicht! 
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7  BIEDERMEIER-ZIMMER 

 

Die Biedermeierzeit (ca. 1815-1845) 

war die Zeit der Freundschaft. Der 

moderne Mensch von damals las 

romantische Geschichten, die von 

der großen, oft unglücklichen Liebe 
handelten. Seinen Liebsten oder den 

Freund*innen schenkte man 

selbstgemachte Erinnerungsbilder 

oder - wie heute auch - 

Freundschaftsbänder. 
 

Welches sehr persönliche Material 

hat man dafür verwendet?  

         _ _ _ re 

8  ROKOKO-SAAL 

 

Der kunstvollen Wandgestaltung sieht man es an: Schränke oder 
Bilder hatten vor diesen Wänden nichts verloren. Außerdem sollte 
ausreichend Platz für Tanz und Musiker sein, denn dies war der 
Festsaal!   
 

Finde an der Wand die Signatur (Unterschrift)         Er heißt:  
des Stuckateurs, der die Gesichter, Ranken  

und Musikinstrumente aus Gips erfunden hat.  
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9  20. JAHRHUNDERT GRENZE DDR-BRD 

 

Er war DAS Auto der ehemaligen DDR.  

Heute ist er ein wertvoller Oldtimer 

geworden!  
 

Ergänze die Angaben:  

 

10  KÜNSTLER*INNEN IM KREIS 

 

Ernst Barlach ist der berühmteste 
Künstler aus dem Herzogtum 

Lauenburg.  
 

Wie aber heißt die berühmteste 
Schauspielerin, die hier 12 Jahre lebte? 
 

H _ _ _ _    _ _ r _ _ _ 

 

 _.  _.   _ _ z* 
 

 

In dieser Villa lebte 

die Schauspielerin 

in ihren ersten 

Jahren in 

Ratzeburg. Wenn 

du im Rokoko-Saal 

zum anderen Ufer 

rüber nach rechts 

schaust, kannst du 

die Villa sehen. 
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